
Bürgermeisteramt Bad Krozingen                          79189 Bad Krozingen-Biengen 05.11.2019      
Ortsteil Biengen                                                    Az.: 025.122 Bl.       
                                                                                                                                                        
                                                                                    
 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T Nr. 08/2019 
der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 

am 05. November 2019 im Sitzungssaal des  Rathauses in Biengen 
von 19.30 Uhr bis 21.45 Uhr 

 
 
 

 
 
Anwesend: 
 
Ortsvorsteher  Borgas, Benjamin 
 

Ortschaftsräte:   Altenburger, Karin  
   Bihlmann, Lukas 
   Duftschmid, Anna 

Fies, Gudrun 
Gerboth, Rebekka 
Grethler, Dominic 
Möhr, Alfred 
Spahr, Alexander 

   Müller, Rudolf 
 

 
Entschuldigt:    
    
    
 
 
 

 
 
Von der Verwaltung:     Verw. Fachangestellte Susanne Blessing 

   Schriftführerin 
 

Externe Gäste:   Frau Bihlmann, 1. Vorsitzende Dorfverein Biengen e.V. 
 

Zuhörer:     7 
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Ortsvorsteher Benjamin Borgas stellt fest, dass die Mitglieder des Ortschaftsrates ordnungs-
gemäß durch Übersendung der Tagesordnung vom 24.10.2019 rechtzeitig einberufen wur-
den und dass der Ortschaftrat beschlussfähig ist. Er begrüßt die Mitglieder des Ortschaftra-
tes sowie die anwesenden Zuhörer und geht zur Tagesordnung über.  
 

1.   Bürgerfragen 

 
Es wird die Laterne in der Kirchgasse angesprochen: diese sei in einem Feigenbaum 
eingewachsen, dadurch sei es dunkel auf der Treppe/Kirchsteige. Es soll der Eigen-
tümer angesprochen werden. 
 
2.   Bekanntgabe von Beschlüssen aus der Sitzung des Gemeinderates und aus  
      der nichtöffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates  

 

 Der Gemeinderat hat mit großer Mehrheit die 2. Offenlage der Gestaltungsatzung be-
schlossen; bis 21.11.2019 besteht für die Bürger die Möglichkeit, die Meinung dazu 
zu äußern;  
Voraussichtlich wird im Januar 2020 in der Ortschaftsratssitzung die Gestaltungssat-
zung wieder behandelt, danach erfolgt im Gemeinderat der Satzungsbeschluss. 
OR Grethler fragt, ob  eingegangene Eingaben  erst dem Ortschaftsrat vorgestellt 
werden. OV Borgas antwortet, dass zunächst das Planungsbüro die Eingaben bewer-
tet und dementsprechende Vorschläge an den Ortschaftsrat macht.  

 

 Die Änderung der Bauplatzvergabe für städtische Grundstücke wurde im Gemeinde-
rat beschlossen. Sie beinhaltet ortsgebundene Kriterien, diese sind im Punktesystem 
verankert.   

 

 Dem Bauantrag Bachstr. 5  wurde im Gemeinderat zugestimmt. Aus dem  OR war 
zunächst eine formale Ablehnung hervorgegangen.  

 
 

3.   Bauantrag zur Umnutzung der Zehntscheune als Ausstellungs-und Veran-   
      staltungsraum, Bad Krozingen-Biengen, Dischinger Str. 15, Flst-Nr. 26/1, 26/3 
 

 
Ortsvorsteher Borgas erklärt seine Befangenheit als Mitglied des Vorstands des 
Dorfvereins und übergibt diesen Punkt der Tagesordnung an den OR Müller .  
Die Ortschaftsrätin Altenburger und Ortschaftsrat Bihlmann verlassen ebenfalls den 
Ratstisch wegen Befangenheit.  
 
OR Müller bittet den Ortschaftsrat um Einverständnis, dass die 1. Vorsitzende des 
Dorfvereins Biengen e.V. Ulrike Bihlmann das Nutzungskonzept vorstellt. Die Ab-
stimmung einstimmig dafür. 
 
Ulrike Bihlmann erhält das Wort und erläutert das Nutzungskonzept sowie den Bau-
antrag anhand von Bildern und Plänen. 
 
Der Ortschaftsrat gibt Anregungen, es werden Fragen gestellt. 
 
OR Müller dankt Frau Bihlmann für die Ausführungen und lässt den Bauantrag ab-
stimmen, Ergebnis 6 x ja, einstimmig 
OR Müller übergibt die Führung der Ortschaftsratssitzung zurück an Ortsvorsteher 
Borgas, der die Sitzung weiterleitet.   
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4.   Bauantrag im Kenntnisgabeverfahren: Neubau 3 Reihenwohnhäuser mit Carport    
      und Stellplätzen, Bad Krozingen-Biengen, Riedstr. 14, 16, 18, Flst-Nr. 94/6, 94/7,  
      94/8, 94/13 
 

 
Ortsvorsteher Borgas stellt den Bauantrag vor.  
 
Ortschaftsrätin Duftschmid merkt an, dass die Vorschläge der Anwohner mehr hätten 
angehört werden müssen. 
 
 
5.   Situation Bushaltestelle Dottighofer Straße / Standort 
 

 
OV Borgas erläutert die Lage der Haltestelle auf einem privaten Hof sowie die par-
kenden Autos auf der Dottighofer Strasse.  
 
Idee: Verlegung der Bushaltestelle Richtung Süden; OR Bihlmann sieht die Verle-
gung sehr positiv, da der Gehweg für das Ein-und Aussteigen genutzt werden könnte 
und der Verkehr in den Ort hinein gebremst werden würde. OR Gerboth sieht die 
Verlegung auch positiv.  
 
OR Spahr sieht die Gefahr durch die Parkplätze, nicht durch die Lage der Haltestelle.  
 
OR diskutiert über die Lage der Bushaltestelle.  
 
Ergebnis: OV Borgas erkundigt sich bei Ordnungsamt über die Möglichkeit der Ver-
legung; (Kreisstraße ) um in der kommenden OR-Sitzung eine Abstimmung herbeizu-
führen. 
 
6.   Bauanträge und Bauvoranfragen 

 
Es wird der Bauantrag Neubau eines Wohngebäudes mit 5 Wohneinheiten, Flst-Nr. 
1200, Im Büfang 2 behandelt.  
 
Ortschaftsräting Gerboth verläßt wegen Befangenheit den Ratstisch.  
 
Es handelt sich um einen Bauantrag nach Paragraph 34.  OV Borgas erläutert die 
Baupläne. 
 
Aus baurechtlicher Sicht kann nicht nach Gestaltungssatzung beurteilt werden, da 
dieser noch nicht rechtskräftig ist.  
 
Der OR diskutiert den Bauplan.  
 
Sitzung wird unterbrochen, OR Gerboth wird zu Bauplan befragt und gibt Informatio-
nen.  
 
Abstimmung: 2 x ja, 7 x enthalten 
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7.   Anschaffungen für die Merowingerhalle 

 

 Die Vereinsgemeinschaft wünscht in der Merowingerhalle eine Anschlagtafel 
im Sportlereingang innen an der Wand für Informationen.  
Die Anschaffung soll über die noch vorhandenen Fördermittel getätigt werden. 
In der Aufhebungssatzung des Fördervereins ist festgelegt, dass der Ort-
schaftsrat über die Verteilung des Geldes abstimmen muss.  

 
Vorschlag: Whiteboard plus Zubehör, Kosten 112 Euro netto (Lieferant Schä-
fer Shop)  
Abstimmung über Anschaffung: 10 x ja, einstimmig  

 

 OV Borgas informiert, dass ein Fachmann die Theke/Bar im Foyer der Mero-
wingerhalle derzeit neu plant. Der Bau soll zeitnah umgesetzt werden.   
OV Borgas fragt, ob der Plan plus Kostenvoranschlag für die neue Theke per 
Mail über Umlaufabstimmung an den OR geschickt werden kann.   
OR Gerboth fragt nach, ob die Vereine ihre Vorstellungen über die Ausstat-
tung der neuen Theke gemeldet haben.  OV Borgas gibt Information dazu.  

 
  
8.   Anfragen des Ortschaftsrates und Informationen der Verwaltung 

 

 OV Borgas informiert über die kurzzeitige Vollsperrung der Steinbrecherstras-
se am 12.11. zum Stellen eines Kellers. 

 

 OV Borgas erläutert, dass die Grundschule Biengen die Rampe für den be-
hindertengerechten Eingang im Haushalt 2020 eingestellt hat. Geschätzte 
Kosten von ca. 17 Tsd. € ohne Geländer. 

 

 OV Borgas informiert, dass das Denkmalamt die Planung für die Stützmauer 
am Schloß genehmigt hat, die Baufirma wurde beauftragt. In absehbarer Zeit 
kann die Sperrung der Schloßstr. aufgelöst werden. Die Sanierung der Was-
serleitungen muss noch fertiggestellt werden.  

 

 OV Borgas gibt einen Überblick zum Thema Geschwindigkeitsreduzierung 
Dottighofer Straße: er wird zusammen mit OR Bihlmann das Thema schriftlich 
ausarbeiten und an das Ordnungsamt weitergeben.  

 

 Die Geschwindigkeitstafel soll umgehängt werden in die Mengener Strasse, 
Höhe Anwesen Fam. Eckert. Info darüber geht an das Ordnungsamt. 

 

 OR Fies fragt nach der Verantwortlichkeit bei der Stadtverwaltung zum Bau 
der Toilettenanlage Zehntscheune. OV Borgas erläutert, dass Frau Haag-
Bingemann zuständig und informiert ist. Sie informierte OV Borgas darüber, 
dass für den neuen Haushalt 2020 Geld für die Toilettenanlage beantragt ist. 
Das bereits eingestellte und genehmigte Etat muss  übertragen werden. Es 
gibt aktuell die Problematik, geeignete Handwerker zu finden. Die Stadtver-
waltung ist sehr gewillt, zum 1250 Fest im Juni 2020 die Toilettenanlage fer-
tigzustellen.  

 

 OR Grethler fragt OV Borgas, ob er Informationen zur Verbindungsstraße Bi-
engen-Offnadingen hat. OV Borgas hat eine Information aus der Zeitung, dass 
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die Gemeinde Ehrenkirchen diese Straße ausbauen möchte von 5 auf 7,5m 
Breite und dass dazu Grundstückserwerb nötig sei. OR Grethler berichtet über 
eine Kontaktaufnahme mit ihm aus dem OR Offnadingen, dass eine Entschei-
dung noch diesen Jahres im GR Ehrenkirchen getroffen werden soll. Eine 
Kontaktaufnahme mit OV Borgas habe bis jetzt nicht stattgefunden.  

 

 OR Grethler berichtet über ein generelles Parkverbot in Eschbach im Ort auf 
allen Straßen außer auf ausgewiesenen Parkflächen. An den Ortseingängen 
informieren Schilder darüber. Er schlägt vor, dies auch für Biengen umzuset-
zen. Der OR diskutiert den Vorschlag. OR Möhr weist auf die Probleme der 
Stadt Freiburg hin, auch dort tendenziell mehr Fahrzeugzulassungen.  

 

 Kreuzackerweg/Gärtnerei Anwesen Fritz Waßmer:  Hecke auf der rechten Sei-
te muss durch Eigentümer zurückgeschnitten werden, da das Bord mittlerwei-
le komplett weggefahren wurde. OR Grethler beschreibt das abgefahrene 
Bord entlang der Verbindungsstraße Biengen-Offnadingen und die daraus 
entstehenden Probleme. Der OR diskutiert über diesen Punkt. 

 
9.   Bürgerfragen  
 

 Eine Bürgerin fragt nach dem Geschwindigkeitsmessgerät an der Ausfahrt Dottigh-
ofen und der Geschwindigkeitsbegrenzung auf 50km. OV Borgas antwortet, dass das 
Geschwindigkeitsmeßgerät in nächster Zeit auch dort aufgestellt werden wird.  

 

 Eine Bürgerin spricht den Bebauungsplan Metzgergasse an.  
 

 Weiterhin spricht sie eine fachliche Unterstützung in baurechtlichen Fragen für den 
OR aus dem Bauamt an. OV Borgas antwortet, dass es für Bauanträge in der Regel 
eine Beschlussvorlage aus dem Bauamt der Stadt Bad Krozingen gibt und erläutert 
die Vorgehensweise mit Bauanträgen im OR.  
Information durch OR Möhr über Seminare für Baurecht für neugewählte OR.  

 

 Ein Bürger fragt wer bestimmt, wo Blitzgeräte aufgestellt werden ; bei Kreisstraßen 
das Landratsamt und bei Ortsstraßen das Ordnungsamt der Stadt Bad Krozingen. 
Vorschlag, die Meßtafel in der Höhe des Friedhofes aufzustellen.  

 

 Eine Bürgerin fragt im Rahmen des Bauantrages Riedstraße nach den Stellplätzen 
von Fahrzeugen auf den Grundstücken bzw. auf der Fahrbahn. Ist ein Durchkommen 
für Einsatzfahrzeuge dann noch gegeben? OV Borgas erläutert, dass rechtlich ein 
Parken auf der Riedstraße nicht erlaubt ist (Mindestfahrbahnbreite von 3,05m nicht 
gegeben). Das muss jedoch durch das Ordnungsamt kontrolliert werden.  

 

 Situation Bushaltestelle Dottighoferstraße: Fotos von der Strasse für Begründung mit-
liefern 
 

 Eine Bürgerin informiert, dass beim südlichen Ortseingang Bad Krozingen stehen 
Schilder, dass nur auf ausgewiesenen Parkplätzen geparkt werden darf. 

 

 Es wird der Fußweg im oberen Bereich zur Kirchsteige hin angesprochen. Ist derzeit 
mit Rollkies bestreut und derzeit ohne Beleuchtung. OV Borgas erkundigt sich bei 
dem Bauamt. 

 

 Ein Bürger spricht den Gehweg in dem derzeit gesperrten Teil der Schlossstraße an 
sowie die Lampe beim Anwesen Schloßstraße 27 an. Ein Anschluss liege bereits, die 
Lampe sei bis jetzt nicht installiert.  


